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Deutſches Reich
in 3 Dez Die dieswöchige regelmäßige mv eräthe findet nicht heute ſondern erſt morgen ſtatt

der Tagesordnung ſteht u a eine neue Vorlage der
Auf wiederholt in Ausſicht geſtellte Geſetzentwurf wegen Ab
gen des Geſetzes über die Rechtsverhältniſſe der
ändernen Schußgebiete Die Äusſchüſſe werden über
den Bogelſchützgeſetzentwurf dergs er verſchiedene

gaben berichten von denen zwei hervorzuheben ſind eine
Eing wegen Anerkennung der in Amerika ertheilten Diplome

Eingabe s 2 ingabs Doktor der Zahnheilkunde und eine r e wegen
Jenderung der Vorſchriften über die ärztliche Vorprüfung
welche lehtere ſchon im vorigen Jahr den Bundesrath be
ſchäftigt hat

Verlin 7 Dez Die über die Art des Verkehrs auf
den Brücken mit eiſernem Oberbau an den Miniſter der öffent
lichen Arbeiten erſtatteten Berichte haben in den wegen der Be
auhung derartiger Brücken durch Fuhrwerke und Reiter beſtehenden
Vorſchriften und Gewohnheiten für die einzelnen Provinzen eine

e Verſchiedenheit erkennen laſſen Weder ſtimmen die Vor
ſchriften darin überein daß das Trabfahren nur auf Brücken mit
Heffnungen von einer gewiſſen Spannweite oder auf Brücken von
Aner beſtimmten Konſtruktion oder daß daſſelbe nur leichtem
Fuhrwerk geſtattet iſt während ſchweres Fuhrwerk die Brüce
nur im Schritt paſſiren darf noch läßt ſich daraus erſehen in
welcher Weiſe die Kontrolle über die verſchiedenen Fuhrwerke ge
übt wird Der Miniſter hat daher nunmehr eine einheitliche
Regelung dieſer Angelegenheit im Intereſſe der Schonung undErhaltung der Brücken herbeigeführt und zwar auf folgender
Grundlage 1 Brücken mit eiſernem Oberbau ſie mögen
als Fachwerks oder Bogenbrücken konſtruirt ſein und
es mag ihre Fahrbahn aus Steinſchlag Steinpflaſter Asphalt
oder Holz hergeſtellt ſein darf ſchweres Fuhrwerk nur
im Schritt überſchreiten 2 e Fuhrwerk und einzelne
Reiter dürfen Brucken der vorgedachten Art im Trabe über
ſchreiten wenn durch ſorgfältige feſtgeſtellt iſt
daß durch das Trabfahren leichten Fuhrwerks und durch das
Trabreiten merkbare regelmäßige Schwingungen der Brücken
bahn nicht hervorgerufen werden ſowie wenn eine gehörige Auf
ſicht über alle die Brücke benutzenden Fuhrwerke ſich durchführen
läßt Brücken mit eiſernem Oberbau bei welchen dieſe Be
dingungen nicht erfüllt werden ſind auch von leichten Fuhr
werken und einzelnen Reitern ſtets im Schritt zu überſchreiten
Der Miniſter bemerkt hierzu noch es ſei auch darauf hinzu
wirken daß im Marſch befindliche Truppen dieſe Brücken
nur ohne Tritt paſſiren dürfen Es ſoll deshalb den mit der
baulichen Beaufſichtigung der von Truppen häufig benutzt
werdenden Brücken Betrauten aufgegeben werden wegen einer bezügl
den Truppenkörpern zu ertheilenden Anweiſung mit den zu
ſtändigen Kommandobehörden in Verbindung zu treten Dabei
iſt zu beachten daß unter Umſtänden micht allein das Marſchiren
im Tritt ſondern auch mit Muſik oder unter Trommelſchlag zu
unterſagen iſt da in den letzteren Fällen trotz des Kommandos

ohne Tritt die Wirkung erfahrungsmäßig die gleiche iſt wie
beim Marſch im Tritt Mit Rückſicht darauf daß die bei der
Benutzung der Brücken entſtehenden n der Brücken
bahn bei regelmäßig wiederholten Jmpulſen ſo groß werden
können daß einzelne Konſtruktionstheile abwechſelnd plötzlich ſtraff

ezogen werden ſoll bei den alljährlich vorzunehmenden Revi
ſionen dieſer Brücken auf die Feſtigkeit der Nieten des Brücken
joches beſonders geachtet werden

Der dem Bundesrathe zugegangene Geſetzentwurf wegen
Abänderung des Geſetzes betr die Rechts verhältniſſe
der Schutzgebiete vom 17 April 1886 enthält
zwei Artikel Nach Artikel I ſoll der S 3 des Geſetzes betr
die Rechts verhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete vom
17 April 1886 mit dem in dem Geſetz vom 7 Juli 1887
enthaltenen Zuſatz durch folgende Beſtimmungen erſetzt
werden

s 3 Durch Kaiſerliche Verordnung kann
1 beſtimmt werden daß in den Schutzgebieten auch andere

als die im 8 1 Abſatz 2 des Geſetzes über die Konſular
a barkeie bezeichneten Perſonen der Gerichtsbarkeit unter
iegen3 eine von den nach 8 2 dieſes Geſetzes maßgebenden Vor

ſchriften abweichende Regelung der Rechtsverhältniſſe an
S Sachen einſchließlich des Bergwerkseigenthums
erfolgen3 Porgeſchrieben werden daß in a die Mit
wirkung einer Staatsanwaltſchaft eintritt b eine Vorunter
ſuchung ſtattfindet deren Regelung der Verordnung vorbehalten darau

bleibt c der 8 9 Abſatz 1 des Geſetzes über die Konſular
gerichtsbarkeit keine Anwendung findet

4 angeordnet werden daß in Strafſachen wenn der Beſchluß
über die Eröffnung des Hauptverfahrens eine S zumGegenſtande hat welche An keit der Schöffengerichte
oder zu den in den s 70 des Gerichtsverſaſſungsgeſehes
bezeichneten Vergehen gehört in der Zwerh
Zuziehung von Beiſitzern nicht erforderlich iſt

5 die Gerichtsbarkeit in den zur Zuſtündigkeit der Schwur
erichte gehörenden Sachen den Gerichten der Schutzgebiete iner eiſe übertragen werden daß für dieſe Sachen ſoweit

nicht aufgrund der Nr 3 etwas anderes beſtimmt wird die
Vorſchriften Anwendung finden welche für die im 8 28 des
Geſetzes über die Konſulargerichtsbarkeit bezeichneten Strafſachen
gelten

6 anſtelle der Enthauptung eine andere eine Schärfung
ollſtreckung der Todesſtrafe annicht enthaltende Art der

geordnet werden
7 als Berufungs und Beſchwerdegericht ein Konſulargericht

oder ein Gerichtshof im beſtimmt und über die
r z 7 es letzteren Gerichtshofes ſowie über das

Verfahren in Berufungs und Beſchwerdeſachen welche vor einem
dieſer Gerichte zu verhandeln ſind mit der Maßgabe Anordnung
Kedee werden daß das Gericht mindeſtens aus einem Vor
itzenden und vier Beiſitzern beſtehen muß

8 für die Zuſtellungen die Zwangsvollſtreckung und das Koſten
die Anwendung einfacherer Beſtimmungen vorgeſchrieben

rden
9 inſoweit die Koſten der Rechtspflege von einer mit einem

kaiſerlichen Schutzbriefe verſehenen Kolonialgeſellſchaft zu be
ſtreiten ſind beſtimmt werden daß die Vorſchrift im S 46 desr über die Konſulargerichtsbarkeit außer Anwendung

ei

Nach Artikel II ſollen hinter S 4 des Geſetzes betreffend die
Rechtsverhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete vom 17 April 1886
die folgenden Beſtimmungen treten

s 5 Die Befugniſſe welche den deutſchen Konſuln im Auslande nach anderen als den beiden im S 2 und 8 4 bezeichneten
Geſetzen zuſtehen können durch den Reichskanzler Beamten in
den Schutzgebieten übertragen werden

g 6 Ausländern welche in den Schutzgebieten ſich nieder
laſſen ſowie Eingeborenen kann durch Naturaliſation die Reichs
angehörigkeit verliehen werden

Auf die Naturaliſation und das durch dieſelbe begründete
Verhältniß der Reichsangehörigkeit finden die Beſtimmungen des
Geſetzes über die Erwerbung und den Verluſt der Bundes

d g Wangehörigkett vom 1 Juni 1870 entſprechende An
wendungJm Sinne des 8 21 des bezeichneten Geſetzes ſowie bei An

wendung des Geſetzes wegen Beſeitigung der Doppelbeſteuerung
vom 13 Mai 1870 Tri die Schutzgebiete als Jnland

8 7 Durch kaiſerliche Verordnung können Eingeborene der
Schutzgebiete in Beziehung auf das Recht zur Führung der
Reichsflagge den Reichs angehörigen gleichgeſtellt werden

8 8 Der Reichskanzler hat die zur Ausführung des Geſetzes
erforderlichen Anordnungen zu erlaſſen
Der Reichskanzler iſt befugt für die Schutzgebiete oder für

einzelne Theile derſelben poltzeiliche Vorſchriften zu erlaſſen
und gegen die Nichtbefolgung derſelben Geſängniß bis zu
3 Monaten Haft Geldſtrafe und Einziehung einzelner Gegen
ſtände anzudrohen

Der Reichskanzler kann die Ausübung der Befugniß zum
Erlaſſe von Ausführungsbeſtimmungen und von Polizeiver
ordnungen den mit einem kaiſerlichen Schutzbrief für das be
treffende Schutzgebiet verſehenen Kolonialgeſellſchaften ſowie
den Beamten des Schutzgebietes übertragen

andlung eine

Nach einer im Miniſterium des Jnnern aufgeſtellten
Nachweiſung beträgt die Geſammtzahl der in der Zeit vom
1 Okt 1878 als dem Tage des Jnkrafttretens des bezüg
lichen Geſetzes bis zum 31 März 1887 in Zwangs
erziehung untergebracht geweſenen bezw an dem
letztgenannten Tage noch in Zwangserziehung be
findlichen verwahrloſten Kinder 12,500 wovon
1399 im Laufe des letzten Jahres hinzugekommen ſind
Davon ſind inzwiſchen 430 widerruflich 1170 unwiderruflich
entlaſſen 285 verſtorben 154 anderweit in Abgang gekommen
ſodaß alſo am 31 März d J noch 10,461 in Zwangs
erziehung verblieben Von dieſen letzteren waren untergebracht
5198 in Familien 4 in Staatsanſtalten 882 in den vom
Kommunal Verbande eingerichteten Anſtalten 4337 in Privat

anſtalten Die größte Zahl verwahrloſter Kinder ſtellt in dem

Halle Sonnabend I Veilage zu Nr 289 der Sagle Zeitung 10 Dezember 1887

ommern mit 921 Hannover mit 920 Regierungebezirk
aſſel mit 802 Pofen mit 797 Oſtpreußen mit 738 Weſt

falen mit 725 SchleswigHolſtein mit 576 Berlin mit 517
Weſtpreußen mit 465 Regierungsbezirk Wiesbaden mit 409
Lauenburg mit 16 Hohenzollern mit 7 Die Koſten
welche aus der Pflege aller in Zwangserziehung befind
lichen Kinder im letztverfloſſenen Etatsjahre erwachſen
ſind betrug 1,500,485 62 M wovon auf die Kommunal
verbände 750,567 68 auf den Staat 749,917 94 M ent
fielen Der Geſammtbetrag derjenigen Koſten welche ſeit
1878 bisher entſtanden beläuft ſich auf 7,604,876 92
wovon den Kommunalverbänden 3,814,482 87 M und dem
Staate 3,790,394 05 M zur Laſt fielen Die jährlichen Ver
pflegungskoſten für t Kind betrug bei der Unterbringung
in Familien in Berlin 215 40 in Schleſien 198 03
in Weſtfalen 195 in der Rheinprovinz 188 16 M und
ſo weiter herunter bis zur Provinz Hannover wo die Koſten
nur 102 M betrugen Ganz anders ſtellte ſich die Reihen
folge der Provinz bezüglich der Höhe der Koſten bei der Unter
bringung in Anſtalten Hier fiel 387 umgekehrt die höchſte
Ausgabe auf Hannover nämlich 300 dann folgten Berlin
mit 296 50 Schleswig Holſtein mit 284 41 M und ſoweiter bis herab zu Wehtſa wo die Unterbringung nur

79 M betrug

Hamburg 8 Dez Der Senat wählte heute pro 1888
den Senator Dr Versmann zum erſten und den Senator
De Peterſen zum zweiten Bürgermeiſter

an Berlins mit 1074 Provinz Sachſen mit 1029

Verhandlungen des Volkswirthſchaftsrathes
Berlin 8 Dez

Der Ausſchuß des Preußiſchen Volkswirthſchaftsraths begann
heute ſeine Berathungen mit Punkt 14 der Grundzüge zur Alters
und Jnvalidenverſicherung welcher beſtimmt daß falls in den
Verhältniſſen des Empfängers einer Jnvalidenrente eine Ver
änderung eintritt die ihn nicht mehr als dauernd erwerbsunfähig
erſcheinen läßt demſelben die Rente entzogen werden kann Der
Punkt wurde ohne Diskuſſion angenommen

Ebenſo Punkt 165 Alinea 1
Alinea 2 nach welchem der Anſpruch auf Alters und Jnvaliden

rente an Gemeinden und Armenverbände Betriebsunternehmer
und Kaſſen übergeht wenn und ſoweit dieſe an die rentenberech
tigten Perſonen Unterſtützungen gezahlt haben rief eine längereDebatte hervor Es wurde die den aufgeworfen wie es mit

den Kaſſen zu halten ſei welche bereits aus freier Jnitiative der
Arbeitgeber für Alters und Jnvalidenverſorgung eingerichtet
worden ſind und ob es angemeſſen ſei daß dieſelben neben den
ihnen bisher ſtatutariſch auferlegten Laſten nun noch infolge der
neuen Jnſtitution weitere Verpflichtungen übernehmen ſollten
Man kam dahin überein daß dieſe Kaſſen ermächtigt werden
ſollten die Beiträge ihrer Mitglieder und der Arbeitgeber den
für die neu einzurichtende Jnſtitution zu leiſtenden Beiträgen
entſprechend herabzuſetzen

Die Punkte 16 17 und 18 in welchen der rechtliche Charakter
der Rente beſtimmt und ihre Auszahlung geregelt wird wurden
unverändert angenommen

Der zweite Hauptabſchnitt der Grundzüge handelt von der
Organiſation der Alters und Jnvalidenverſiche
rung Bei der Diskuſſion deſſelben traten die verſchiedenſten
Anſichten zutage Während von einer Seite die Errichtung einer
Reichsverſicherungsanſtalt und nur eine Zuhilfenahme der Berufs
genoſſenſchaften empfohlen wurbe ſtellte ſich eine andere Seite
auf den Standpunkt daß die Kommunalverbände Träger der

Verſicherung ſein ſollten Der größte Theil der Redner war
jedoch für die erſtere Anſchauung und erkannte an daß die
Berufsgenoſſenſchaften zu einer ganz beſonderen Mitwirkung ber
Handhabung verſchiedener n des Geſetzes geeignet
ſeien die Finanzverwaltung dagegen glaubte man einem centrali
ſirten Organe übergeben zu ſollen
Die Diskuſſion über dieſen Gegenſtand wurde hente nicht zu
Ende geführt der Ausſchuß wird morgen 10 Uhr zu einer neuen
Sitzung zuſammentreten und ſich dann zunächſt über dieſe höchf
wichtige Frage ſchlüſſig machen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die wiſſenſchaftliche Expedition nach dem

Tongogebiete welche unter Leitung des zum Auswärtigen
Amte kommandirten als Afrikareifender bekannten Stabsarztes
D Ludwig Wolf ſtehen wird dürfte im n M abgehen Jhredaten W Zeitraume vie Provinz Schleſien nämlich 2086

folgten die Rheinprovinz mit 1418 Brandenburg
e e ren

Aufgabe wird die Errichtun
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ig einer wiſſenſchaftlichen Station im
ichſte Unterſuchung des Jnnern dieſer
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ſo Zes von Windheim

Zeitroman von Max Ring
Fortſetzung

Du ſcheinſt, ſagte die Gräfin zu Armgard ohne die Gegen
wart Walther s beſonders zu beachten ganz zu vergeſſen daß
wir ausfahren wollen und noch einige nothwendige Beſorgungen
zu machen haben

Verzeih liebe Mama Wie Du ſiehſt war ich beſchäftigtden Vortrag des Herrn Rüdiger zu hören der mich ſo ſehr

feſſelte daß ich darüber faſt vergaß
Man darf nichts übertreiben und über ſeinen Studien nicht

die häuslichen und geſellſchaftlichen Pflichten vernachläſſigen
g Strafe haſt Du auch einen wirklich höchſt angenehmen

eſuch verſäumt
VDoch nicht die gute Generalin v Zieren Das würde mir

leid thun
Nicht die Generalin aber einen ihrer Verwandten den

Regierungs Aſſeſſor v Windheim
Dann läßt ſich die Strafe noch ertragen, erwiderte Arm

Pa gleichgiltig mit einem Anflug leichter Jronie Das
ergnügen gönn ich Dir

Diesmal irrſt Du Dich mein Kind Herr v Windheim
iſt kein gewöhnlicher Aktenmenſch kein ſolcher Roturier wie

e zu Dutzenden herumlaufen und uns ennuyiren ſondern
ein diſtinguirter junger Mann aus guter Familie und mit den
beſten Alluren

Um ſo beſſer Es freut mich daß er Dir gefällt ſchon
der lieben Generalin wegen welche nur gar zu gern die
jungen Herren protegirt

Diesmal thut ſie ganz recht daran Auch der Vater iſt
von ihm ſehr eingenommen und rühmt mir die Kenntniſſe
und Befähigung des neuen Aſſeſſors Wie er mir ſagte ſollHerr v Windheim zwei vorzügliche Abhandlungen über ich

weiß nicht was geſchrieben haben Vielleicht kann uns Herr
üdiger Genaueres ſagen da er ja ein alter Bekannter desAſſeſſors iſt gen i
Allerdings verſetzte Walther auf die an ihn direkt gerichtete Aufforderung der Grafin Leo v Windheim iſt wen

Univerſitätsfreund und hat wie ich weiß zwei treffliche
Arbeiten über die Kreisordnung und die Preßverhältniſſe ge
ſchrieben welche in den betreffenden Kreiſen höchſt günſtig
beurtheilt werden

Eingedenk ſeines Verſprechens benutzte Walther die ihm ge
gebene Gelegenheit den Damen Leo auf das Beſte zu empfehlen
indem er mit großer Anerkennung von ihm ſprach und die
W Begabung die vielſeitigen Kenntniſſe und perſönliche

tebenswürdigkeit des Freundes ſo warm lobte daß Armgard
aufmerkſam wurde und die beſte Meinung von den Verdienſten
des ihr noch unbekannten und bisher gleichgiltigen Aſſeſſors
faßte da fie in allen Dingen ein großes Gewicht auf das Ur
theil ihres Lehrers legte

Jch hoffe, ſagte ſie mit freundlichem Lächeln meinen
Fehler bald wieder gut zu machen und mich für meinen Ver

4 entſchädigen wenn Jhr Freund uns nächſtens wieder
beſucht

Du wirſt darauf nicht lange zu warten brauchen, entgegnete
die Gräfin Jch habe ihn bereits zu meinem nächſten jour
fixe eingeladen Da er wie er mir ſagte auch muſikaltſch iſt
ſo wird er ſich auch auf meinen Wunſch an unſeren Aufführungen
betheiligen Jedenfalls dürfen wir uns eine Bereicherung
unſerer geſellſchaftlichen Unterhaltungen verſprechen

Erfreut über den günſtigen Erfolg ſeiner Empfehlung ver
abſchiedete fich Walther von den Damen welche in den ſie
erwartenden Wagen ſtiegen um die beabſichtigten Beſuche und
Beſorgungen zu machen

Mittlerweile hatte auch Leo ſeine Zeit benutzt und den Rath
des Oberpräſidenten ſich den höheren Militär und Cüvil
beamten der Stadt vorzuſtellen ſo ſchnell als möglich befolgt

Natürlich wurde er von den Eltern und der Schweſter
Walther s ſo herzlich und gut aufgenommen wie ein alter Bekaunter Ebenſo freundlich empfing ihn der alte biedere General

v Zieren und deſſen würvige höchſt gutmüthige Gattin ob
leich die Verwandtſchaft Leo s mit beiden eine ziemlich entſernte Vetterſchaft à la mode de Bretagne war

Richtig ſagte der General ſich beſinnend Jhre Mutter
iſt eine Zieren von der jüngeren Linie Ich erinnere mich
ſie vor dreißig Jahren bei unſerem Geſchlechtstage geſehen und
zu Tiſch geführt zu haben

Mama ſpricht noch immer mit großer Verehrung und Liebe
von Ew Excellenz und denkt mit vielem Vergnügen an den
unvergeßlichen Abend den ſie mit Jhnen verlebt hat

Eine charmante kluge Frau und recht unterhaltend Hoffent
lich geht es ihr gut

So gut wie es einer armen Wittwe gehen kann welche mi
ihrer Familie von einer kleinen Penſion lebt und ſich deshalb
einſchränken muß Jch ſelbſt habe nur den einzigen Wunſchſie einmal für alle mir gebrachten Opfer zu i ädigen und

ihr ein ſorgenloſes Alter zu bereiten
Das iſt brav gedacht, bemerkte die Generalin und mach

Jhrem Herzen alle Ehre
Leider, fuhr Leo fort ſind das riß nur nochfromme ünſche da wie Excellenz wiſſen ein Re ierungsAſſeſſor keine großen Erſparniſſe machen kann uns Jreh ſein

muß wenn er mit dem kleinen Gebalt anſtändig durchkommt
Sie werden nicht immer Aſſeſſor bleiben, verſetzte die gute

Dame mit der Zeit werden Sie immer höher ſteigen was
ich Jhnen von ganzem Herzen wünſche

Jhre n ſind ſehr gütig aber das kann noch lange
dauern und darüber Jahre vergeben bevor ich in eine höhere
Stelle rücke

Sie dürfen nicht den Muth verlieren Ein junger Mannaus ſo guter Familie mit den beſten Empfehlungen et immer

mehr Chancen Auch können Sie leicht einmal eine reiche
Partie machen

Da haben wir ſcherzte der heitere derbe General
Geben Sie acht Couſin Ehe Sie es ſich verſeben ver

kuppelt Sie meine Alte Das iſt ihre Paſſion Jch wette
daß ſie Jhnen bereits in Gedanken eine junge Dame mit eine
halben Million Mark ausgeſucht hat

Jch würde Jhrer Excellenz, erwiderte Leo in demſelben
Tone nur ſehr dankbar ſein überzeugt daß Sie für mich
eine glückliche Wahl treffen würden

Darauf können Sie ſich verlaſſen, entgegnete die Generaliv
ernſt Jch kenne alle Damen in unſerer Stadt ihre Vorzüge
und Vermögensverhöltuiſſe

Das verſteht ſich, ſpottete der humoriſtiſche alte Herr
Meine Hrau hält eine förmleche Liſte von allen Heiraths

iandi männlichen und weiblichen Geſchlechts den ge
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Schutzgebletes Zweehe Begleiter den Schiffszimmermann Busla mit
ſich nehmen der ihm bereits auf den früheren großen Reiſen im
Kongolande mit beſtem Erfolge zur Seite geſtanden hatte und
insbeſondere auch längere Zeit Vorſteher der dort von Wißmann
angelegten Stakion Luluaburg geweſen war

Anſtelle des verſtorbenen Senalsmitgliedes Profeſſor
Fr Commer iſt ſeitens der Genoſſenſchaft der ordentlichen Mit
lieder der Königl Akademie der Künſte Sektion fürd uſik der königl Muſikdirektor Prof Georg Vierling in

Berlin zum Mitglied des Senats bis Ende Sept 1890 gewählt
worden und dieſe Wahl hat die Beſtätigung des Unkerrichts
miniſters gefunden

Der Verein zur Beförderung des Gewerbefleißes
Vorſitzender Staatsminiſter Dr Delbrück hat in ſeiner Sitzun
vom 5 Novbr er folgende Preisaufgaben feſtgeſetzt 4000 Mk

für kulturelle ſein Dr Wolf wird

für die beſte Zuſammenſtellung und ſachliche Würdigung ga
e

i aaren in Fabrikgebäuden
Gaſthöfen öffentlichen Gebäuden Geſchäftshäuſern und Privat

ebräuchlichen Bauarten von ſolchen Aufzügen welche zur
örderung von Perſonen Gepäck und Waaren in

häuſern dienen nach den verſchiedenen Betriebsarten geordnet
ſowie die Sicherheitsvorrichtungen und deren Prüfung der für
die Anlage und den BVetrieb dieſer Aufzüge erlaſſenen polizeilichen
und berufsgenoſſenſchaftlichen Vorſchriften der Anulagekoſten Be
triebskoſten und des Raumverhältniſſes 2 Die ſilberne Denk
münze und 3000 Mk für Unterſuchung der chemiſchen Prozeſſe
welche bei der Darſtellung von einem Zellſtoff aus Holz und
anderen Pſflanzentheilen mittelſt des Natron und des Sulfitver
fahrens ſtattfinden Außerdem ſetzt der Verein der Holzzellſtoff
fabrikanten 1000 Mk als Preis für die zweitbeſte Arbeit aus
Löfungstermin bis 15 November 1889 3 Die goldene Denk
münze und 6000 Mk für die erfolgreichſte Unterſuchung der
Geſetze nach welchen eine bleibende duktile bezw plaſtiſche Form
veränderung durch gleichzeitig in verſchiedenen Richtungen darauf
hinwirkende Kräfte erfolgt 4 Die ſilberne Denkmünze und
2000 Mk für die beſte Bearbeitung der Frage Welchen
fördernden oder ſchädigenden Einfluß haben übliche Bei
miſchungen zu Kautſchuk und Guttapercha auf die für
die techniſche Verwendung nothwendigen Eigenſchaften dieſer
Körper namentlich auf die Beſtändigkeit Feſtigkeit Elaſti
zität und Jſolationsvermögen 5 Die goldene Denk
münze und 5000 M für die beſte Arbeit über die Licht und
Wärmeſtrahlung verbrennender Gaſe 6 1500 M für die
beſte Zuſammenſtellung und auf wiſſenſchaftliche Verſuche begründete
kritiſche Erörterung der bisher für Gewinnung von Chlor und
Chylorwaſſerſtoffſäure aus dem Chlormagneſium vorgeſchlagenen
Methoden ſowie der wiſſenſchaftlichen Prozeſſe auf welchen ſie
beruhen Löſungstermin der Aufgaben 6 bis 31 Dezember 1888

Millöcker s neueſte Operette Die Sieben
Schwaben wird den Berlinern im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen
Theater als Weihnachtsgabe dargeboten werden Schon haben
auch viele andere deutſche Bühnen die Novität zur Aufführung
erworben

m der

Weihnachtsliteratur
IV

Von Höppner s Aquarellſchule E Zehs Verlag in
Leipzig die in dieſen Blättern bereits beſprochen und
empfohlen worden iſt liegt jetzt die vierte und fünfte Lieferung
vor jede zwei Blumenbilder enthaltend Johannisblume
Orakelblume Erdbeeren Vergißmeinnicht Apfelblüthe Jedes

Bild umfaßt 4 Blatt von welchen das erſte die Zeichnung das
zweite die erſte Anlage das dritte die weitere Ausführung das
vierte das durch Vertiefung der Schatten und weitere Aus
arbeitung fertige Bild zeigt Mit Hilfe des beigegebenen Textes
iſt es jedem wunderbar leicht gemacht nicht nur die Vorlagen
nachzumalen ſondern auch bei nur einigem Farbenſfinn und Näch
denken jede andere Blume und Blumenzuſammenſtellung in
Waſſerfarben auszuführen Für junge Mädchen kann eine
ſinnigere Beſchäftigung in Muſeſtunden kaum gedacht werden
Vergleichen wir dieſe Blumenmalerei mit jeglicher Art von
Stickerei ſo verhalten ſich beide zu einander eiwa wie ein ſchöner
Frühlingsmorgen zu einem trüben Wintertage Welche Geduld
erfordert die Stickerei wie angreifend und abſtumpfend wirkt ſie
uf Augen und Nerven zugleich Die Malerei leiſtet in der
leichen Zeit das Dreifache und bei nur einiger Uebung wirkte geitg ungemein anregend Der Hauptwerth der vorliegenden

Malerſchule liegt aber darin daß ſie ein trefflicher Leitfaden
um Selbſtunterricht iſt Der Preis jeder Lieferung iſt 4
och giebt die Verlagshandlung auch einzelne Blätter ab

Soeben erſchien im Verlage von Kurt Anz Werdau
Jm Sonnenſchein Ein Briefwechſel für junge Mädchen

von L von Döring Preis elegant gebunden mit Goldſchnitt
4 M Dieſes Büchlein von der auch anderweitig bereits rühm
lich bekannten Verfaſſerin iſt hervorgegangen aus wirklich Er
lebtem und trägt davon den unverkennbaren Stempel an ſich
Die Erlebniſſe ſind einfache oft vorkommende nichts deſtoweniger
der Aufmerkſamkeit der weiblichen Jugend eine erfreulich an
regende Lektüre Der Ton der Ausdrucksweiſe iſt innig und ganz
für das Verſtändniß des in s Auge gefaßten Leſerkreiſes aus
klingend Wir können die Schrift mit Grund als ein angenehmes
und nützliches Weihnachtsgeſchenk für die weibliche Jugend
empfehlen Die äußere Ausſtattung iſt gefällig und ungewöhnlich
geſchmackvoll

Gerichtsverhandlungen
Halle 9 Dez Jn geſtriger Sitzung der dritten Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Jener jugendliche Schwindler welcher am 30 Sept
nachts in einer Schankwirthſchaft am Unterberg wegen Zech
prellerei verhaftet wurde erſchien aus der Unterſuchungshaft vor

eführt unter der Anklage ſchweren Diebſtahls mehrfachen Be
rugs Betrugverſuchs und Urkundenfälſchung Ueber das Treiben

des Angeklagten haben die hieſigen Blätter ſ Z mehrfache Mit
theilungen gebracht Mit ſeinen Strafthaten hatte er im Sept
zu Frankleben begonnen wo er ſeinen Wirthsleuten aus deren
verſchloſſenem Tiſchkaſten 26 M Geld entwendete Dann ſchädigte
er dort das Vermögen eines Schneiderlehrlings um 1,50 M und
das eines Arbeiters um 2 M Nach ſolchem Anfange war er
hierher nach Halle gekommen und hatte ſich an größere Unter
nehmungen gewagt Durch Briefe die er auf den Namen ſeinesVaters ſächich angeferligt wußte er bei hieſigen Geſchäftsleuten

mehrfach Gegenſtände von Werth Uhren Cigarren Wäſche 2c
u erlangen die er dann alsbald billig weiter verkaufte und denErlos für ſich verwendete Mehrere weitere Betrugsverſuche

waren nicht gegkückt Den letzten und größten Betrug führte er
am 30 Sept aus indem er mit einer irgendwo von ihm ent
deckten verliebten Kellnerin in einer Droſchke ſpazieren
fuhr abends in einer Schankwirthſchaft am Unter
berg landete dort ſofort Wein beſtellte Champagner
Bier Aal Cigarren c bringen ließ und anweſende Gäſte
namentlich Soldaten in allem freihielt ſodaß der fidele Abend
für den Freigebigen eine Zeche von 74 30 M aufgeſummt hatteNach den erſten 4 Flaſchen Wein war er vom Wirth gefragt
worden ob er auch bezahlen könne was jener mit der Aeußerung
beantwortet hatte Ach ich habe geerbt ich will mir einmal
einen vergnügten Abend machen und wenn es 100 M koſtet
Als aber um 10 Uhr Feierabend geboten ward und Zahlung ge
leiſtet werden ſollte war der junge Mann ohne einen Pfennig
Geld geweſen und hatte auch den Droſchkenkutſcher für ſeine
Fahrt 4 nicht bezahlen können Als der Wirth dann zur
Polizei geſchickt hatte der Angeklagte verſucht durch ein Fenſter
zu entſchlüpfen der Hauptſache war er geſtändig und es
ſtellten ſich alle ſeine Strafihaten als erwieſen heraus bis auf
einen Betrugsfall der nicht als ſolcher erkannt wurde weshalb
Freiſprechung hiervon erfolgte Nach dem Antrage der königl
Staatsanwaltſchaft wurde der Angeklagte wegen eines ſchweren
Diebſtahls Betrugs in 10 Fällen und verſuchten Betrugs in 2
Fällen in idealer Konkurrenz mit Urkundenfälſchung zu 2 Jahren
Gefängniß verurtheilt Mildernde Umſtände erſchienen nicht vor
handen von Zuchthausſtrafe mußte aber bei dem Alter des An
geklagten unter 18 Jahren Abſtand genommen werden Um
2 Stück Bauholz 1 M werth die der Arbeiter Friedr T aus
Giebichenſtein am 10 Juli nachts einem Bauunternehmer daſelbſt
mittels Einſteigens entwendet hatte wäre der Angeklagte beinahe
zu Zuchthausſtrafe verurtheilt worden weil ſchwerer Diebſtahl
im wiederholten Rückfalle vorlag Es wurden mildernde Um
ſtände bewilligt und auf die niedrigſte Strafe für jenes Ver
brechen 1 Jahr Gefängniß erkannt außerdem noch auf 5 Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Die Sache des früheren
Müllers und Krankenwärters jetzt Dienſtmanns Karl Baum
hier der vom hieſigen Schöffengericht wegen Körperverletzung
mittels gefährlichen Werkzengs zu 9 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden hatte auf eingelegte Beruſung des Angeklagten
eine Ermäßigung der Strafe auf 3 Monate Gefängniß zur Folge
Verübt war beſagtes Vergehen am 28 Juli im Hauſe am Kirch
thor 2 gegen den Eiſenbohrer der von B mehrmals mit einem
Meſſer geſtochen worden als Zeuge geladen wurde nicht
vernommen weil gegen ihn ein Strafverfahren ebenfalls wegen
qualifizirter Körperverletzung ſchwebt da er damals den BB mit
einem Stocke erheblich am Kopfe verletzt hatte Der frühere
Tiſchler jetzige Arbeiter Chriſtian Otto hier war vom Schöffen
gericht wegen Sachbeſchädigung zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt wogegen er Berufung eingelegt hatte Die Sach
beſchädigung war begangen und hatte darin beſtanden daß der
Angeklagte am 2 Mai ſeinem damaligen Dienſtherrn Fuhrherrn
Zſch hier deſſen Reitpferd 1500 e werth völlig zuſchanden ge
ritten ſo daß das Thier am 7 Mai verendet war Otto s That
kennzeichnete ſich als große Bosheit Rachſucht und Akt ſeltener
Rohheit und Unmenſchlichkeit aber die Sache geſtaltete ſich in
der Berufungsinſtanz zunächſt anders als in 1 Jnſtanz Die
urſprüngliche Anklage hatte auf Hausfriedensbruch gelautet weil
Otto damals unbefugt in den Pferdeſtall ſeines Dienſtheryn ein
gedrungen Jn der 1 Verhandlung hatte ſich dann jene Sach
beſchädigung ergeben und war vom Gerichtshof über dies Ver
gehen wie geſchehen erkannt worden Hierin lag ein Formfehler
nach 88 263 264 265 der Straſprozeßordnung indem bei der
Sachbeſchädigung ganz andere Thatſachen als im Eröffnungs
beſchluſſe der Anklage zugrunde gelegt worden was
nicht zuläſſig Dann war zwar der Angeklagte auf den
veränderten rechtlichen Geſichtspunkt aufmerkſam gemacht
und um ſeine Zuſtimmung bezw Ablehnung befragt worden hatte
aber nicht zugeſtimmt denn das Protokoll enthielt nichts darüber
Das Schöffengericht hätte ſich nach Lage der Sache lediglich für
unzuſtändig erklären und die Sache an das kgl Landgericht zu
rückverweiſen müſſen da es nicht aus freien Stücken eine Anklage
erheben konnte Thatſächlich war es überhaupt nicht zuſtändig
für fragliche Sachbeſchädigung da es ſich um einen Gegenſtand
von über 25 M Werth gehandelt Das erſtinſtanzliche Urtheil
wurde demgemäß für nichtig erklärt und beſchloſſen die Sache in
1 Jnſtanz zurück zu verweiſen damit dieſelbe die Anklage er
ſchöpfe und ordnungsmäßig ſich für unzuſtändig erkläre

rückfälliger Dieb angeklagt worden Unter ſeinen vielen Vor
ſtrafen kam auch eine Strafe von 5 Jahren Zuchthaus zur
Sprache Den neueren Diebſtahl hatte der Angeklagte am 5 Okt
begangen indem er beim Räumen einer Wohnung in der Wörm
litzerſtr 42 ein Etui mit goldener Uhr und Kette 75 M werth
von einem Tiſch entwendete wie ſich trotz hartnäckigen Leugnens
des Angeklagten ergab Beſagte Gegenſtände waren kurz nach
Entdeckung des Diebſtahls im Vorgarken jenes Hauſes unverſehrt
gefunden wohin ſie vom Diebe geworfen worden Nach Antrag
der kgl Staatsanwaltſchaft wurde der Angektlagte zu 2 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und
Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt auch ſofort verhaftet

4 Gera 7 Dez Die erſte heutige Verhandlung des oſt
thüringiſchen Geſchwornengerichts wurde da ſie ein Ver
brechen gegen die Sittlichkeit zum Gegenſtand hatte unter
Ausſchluß der O eſznilichkeit geführt Als Angeklagter war der
Bäckermeiſter R Markert aus Altenburg 25 Jahre alt ver
heirathet aber kinderlos erſchienen Unter Zubilligung mildern
der Umſtände wurde er zu 1 Jahre Gefängniß 3 Jahren Ehr
verluſt und Tragung der Koſten derurthe t Unter der Anklage
der Urkundenfälſchung erſcheint ſodann die 22 jährige Putz
macherin Roſa Schleizer aus Greiz auf der Anklagebank
Die Angeklagte iſt leidend da ſie nach ihrer Verhaftung im Ge
fängniß vom Schlage getroffen worden iſt Von einer Frau
Lenzner hatte die Angeklagte ein Kleid zum Preiſe von 18 M
erworben dieſen Preis aber nicht bezahlen können Sie übergab
derſelben daher einſtweilen ein Sparkaſſenbuch das zwar that
ſächlich nur anf 1 M lautete in welchem aber die Angeklagte
hinter die 1 die Zahl 500 geſchrieben hatte Ferner hatte ſie in
dasſelbe noch mehrere andere erdichtete Beträge ſo z B von
dreimal 20 M 34 Pf und von zweimal 3200 M eingetragen
Die 18 M für das Kleid wollte die Angeklagte jener Frau in
einigen Tagen behändigen in der Zwiſchenzeit ſolle dieſe aber ja
niemand etwas von dem Sparkaſſenbuche ſagen Die Angeklagte
benutzte das Kleid und als die Verkäuferin ihr Geld nach einigen
Tagen nicht erhalten batte erkundigte ſie ſich bei der Sparkaſſe
nach der Richtigkeit der in das Buch eingetragenen Beträge Die
Geſchworenen bejahten die Frage Jſt die Angeklagte der Ver
fälſchung einer öffentlichen Urkunde in rechtswidriger und gewinn
ſüchtiger Abſicht ſchuldig ebenſo eine Frage auf Vorhandenſein
des Betrugs billigten derſelben aber auch mildernde Umſtände
zu Die Angeklagte wurde zu 8 Monaten Gefängnis 3 Jahren
Ehrverluſt und zu den Koſten verurtheilt

Gera 8 Dez Für heute waren vor dem Schwur
gericht zwei Fälle zur Verhandlung angeſetzt ein Münz
verbrechen deſſen der Schloſſer Hermann Julius aus
Sandersdorf Provinz Sachſen angeklagt war und ein
Meineidsverbrechen deſſen die verehel Chriſtiane
Pampel aus Stollberg Kgr Sachſen ſich ſchuldig gemacht
hat Julius erſt 1883 konſirmirt hat in Bitterfeld als
Schloſſer gelernt und ſtand zuletzt in Fraureuth bei Greiz
bei dem Schloſſermſtr Daßler in Arbeit Daßler giebt ihm
das beſte Leumundszeugniß Julius iſt in allen Punkten unum
wunden geſtändig und macht dadurch ſowie überhaupt einen
guten Eindruck Die Oeffentlichkeit war bei dieſer Verhandlung
ausgeſchloſſen Es möge daher die Bemerkung genügen daß J
Fünfmarkſtücke aus Blei angefertigt hat doch iſt niemand
dadurch geſchädigt worden Bemerkenswerth iſt das Geſtändniß
des Angeklagten er ſei durch das Leſen von Schwurgerichts
verhandlungen über Münzverbrechen auf den Gedanken gekommen
die Anfertigung von Münzen zu verſuchen Er wurde zu 8 Monaten
Gefängniß verurtheilt Die Ehrenrechte wurden ihm nicht ab
erkannt da er während der Verhandlung eine ehrloſe Geſinnung
nicht an den Tag gelegt hat Der zweite Fall war bei Abgang
dieſes Berichts noch nicht abgeſchloſſen

c

Vrovinziale Nachrichten
Nordhaufer 8 Dez Aus Veranlaſſung des

tages des Hrn Prof Dr Kützing hier iſt aus den Kreiſen der
Naturforſcher Deutſchlands ein Ausſchuß zuſammengetreten welcher
in der kaiſerlichen Münze in Wien eine Medaille hat modelliren
und prägen laſſen die auf der Vorderſeite das Bild Kützing s
und auf der Rückſeite als Widmung eine Jnſchrift trägt welche
die Bedentung Kützing s für die Naturwiſſenſchaft hervorhebt
Dieſelbe wurde heute dem hochverdienten Forſcher als ein Zeichen
der öffentlichen Anerkennung und Dankbarkeit von ſeiten der Fach
genoſſen und als eine Ehrengabe an ſeinem 80 Geburtstage
überſandt Der hieſige Naturwiſſenſchaftliche Verein ſandte ein
Diplom in welchem Kützing zum Ehrenpräſidenten des Vereins
ernannt wird und der Landwirthſchaftliche Verein ſandte eine
künſtleriſch ausgeführte Glückwunſchadreſſe Das Kollegium des
Realgymnaſiums beglückwünſchte den früheren Amtsgenoſſen der
ſich durch eine Reiſe allen Huldigungen entzogen hat auf tele
graphiſchem Wege

S DTennfſtedt 8 Dez Bei der hieſigen Stadtverordneten
Erſatzwahl ſind gewählt worden die Herren Zimmermſtr
Hofmann Kfm Koſſack Landwirth Kaufhold Landwirth
Heiſe Landwirth Hufeland und Gaſtwirth Magerſtedt
Jn letzter Zeit ſind hier wieder Typhus und Diphtheritis
aufgetreten jedoch nur vereinzelt Zur Hebung der Obſt
anpflanzungen hieſigen Kreiſes deren Ertrag für unſere
Stadt einen großen Theil der Einnahmen bildet beabſichtigt die
Kreisvertretung beſondere Baumwärter ausbilden zu
laſſen welche demnächſt den einzelnen Bezirken des Kreiſes ihre
Dienſte zu widmen haben Jnfolge Anregung des hieſigen

X ne

80 Geburts

o

r Eine Unredlichkeit beim Wohnungsräumen hatte für den Arbeiter Land wirthſchaftlichen Vereins wird vorausſichtlich hierſelbſt eine
Friedrich Wilh Ernſt Stübner hier üble Folgen da er als Pferdebeſchälſtation eingerichtet werden Auf Wunſ

S V c c nene S ar mee e h h eng e r ne ennaueſten Angaben über ihre inneren und äußeren Eigenſchaften
Na rücke nur heraus mit Deinem Regiſterl

Was fällt Dir ein Das hat noch Zeit erſt muß unſer
Couſin ſich in der Stadt umſehen und ich ſeinen Geſchmack
und ſeine Anſprüche kennen lernen

Ach was Friſche Fiſche gute Fiſche und jung gefreit hat
niemand gereut Gerade jetzt haben wir auf Lager eine hübſche
Auswahl Nummer Eins Fräulein v Rammſtädt zwar von
neuem Adel aber ſchwer reich gut gewachſen ſpricht fran
öſiſch und engliſch wie Waſſer und ſpielt Klavier wie Rubin
ein bekommt wenigſtens eine halbe Million und erbt einmal

das Doppelte Zweitens Fräulein Eliſe v Waldau eine
allerliebſte Blondine Vater Geheimer OberRegierungsrath
keine große Mitgift aber Schönheit Geiſt und Konnexionen
Wenn Sie die junge Dame nehmen können Sie in ein oder
zwei r Rath werden

Wirſt Du nicht bald aufhören
lich Du ſollteſt Dich ſchämen
arme noch die Eine unſere Perle ein Juwel Comteſſe

Es iſt wirklich nicht zum Aushalten mit Dir
Zn der That, verſetzte Leo erröthend Excellenz belieben

nur zu ſcherzen Eine hochſtehende Dame
Jſt auch nur ein Frauenzimmer, erwiderte der Unver

beſſerliche und will wie alle einmal heirathen Uebrigens
allen Reſpekt vor unſerer Komteſſe keine auffallende Schönheit
aber voll Anmuth und Liebenswürdigkeit Geiſt und Herz auf
dem rechten Fleck mit einem Wort ein Engel und dazu no
ein Heidengeld zwei Rittergüter wenn einmal ihre Großmutter
die Amtsräthin ſtirbt

Wie können Ew Excellenz nur glauben daß die Komteſſe
einen armen Aſſeſſor

Bah Bei Gott und einem Mädchen iſt nichts unmöglich

rief die Generalin ärger
ſchwerlich

dem Kühnen iſt das Glück hold

wenig ein Weib wie eine Feſtung die man nicht mit der
nöthigen Klugheit und Ausdauer erobern kann,

So leicht fiel die Generalin ein dürfte doch unſere
Komteſſe nicht zu erobern ſein Sie iſt kein gewöhnliches
Mädchen und der Mann den ſie einmal wählen wird muß
ihr nicht nur geiſtig ebenbürtig ſondern überlegen ein wirk
licher Held ein durch und durch feſter und edler Charakter
ſein gleichgiltig ob er Miniſter oder Aſſeſſor General oder

Sekonde Lieutenant iſt
Das ſtimmt auffallend, bemerkte der alte Herr Rang

Titel und Stellung imponiren der jungen Dame nicht Entre
nous ſie iſt etwas romantiſch angehaucht und ich fürchte des
halb daß ſie einmal einen dummen Streich macht und ſich in
einen Haſenfuß verliebt ſo klug ſie auch ſonſt iſt

Aber der Herr Graf, verſetzte Leo ſichtlich geſpannt wird

WDer iſt zu beſchäftigt um ſich um häusliche Angelegenheiten
und Herzensgeſchichten zu kümmern er läßt ſeiner Tochter
völlige Freiheit um ſo mehr als ſie durch das große Ver
mögen das ſie einmal von ihrer Großmutter erbt ganz unab
hängig wird Alſo friſch zur Attaque Wagen gewinnt und

Meinen Segen haben
Sie

Dieſe mehr ſcherzhaft als ernſt gemeinten Reden des
Generals fielen wie ſein Feuerfunke in eine Mine in Leo s
leicht empfängliche Seele und entzündeten ſein ehrgeiziges Ver
langen Die bloße Möglichkeit einer ſo glänzenden Partie

ch verſetzte ihn in eine fieberhafte Aufregung reizte ſeine hoch
fliegende Phantaſie und ſtachelte ſeine Energie ſo gering auch
vorläufig ſeine Ausſichten ſein mochten

Obgleich er ſich nicht die faſt unüberwindlichen Schwierig
keiten den großen Abſtand zwiſchen der reichen und hochgeſtellten
Tochter des Oberpräſidenten und einem armen ünbeachteten

Wer das Glück hat führt die Braut heim Es giebt ebenſo Aſſeſſor verhehlen konnte verfolgte ihn ſeitdem der verlockende

Gedanke gleich einer fixen Jdee bei Tag und Nacht und ließ
ihn nicht wieder los

Wie ein kühner Spieler vertraute Leo ſeinem bisherigen
Glücksſtern Jm Stillen berechnete er alle ſeine Chancen
ſeine adelige Abkunft und Verwandtſchaft mit dem General
v Zieren die vortheilhafte Meinung des Oberpräſidenten die
Gunſt der von ihm eingenommenen Gräfin die Freundſchaft
und Empfehlungen Walther s dem wie er bereits wußte
Armgard ein unbedingtes Vertrauen ſchenkte

Mit kluger Benützung der Verhältniſſe und mit Hilfe der
ihm geneigten Perſonen hielt er es nicht für unmöglich mit
der Zeit die ihm keineswegs verborgenen Hinderniſſe zu über
winden und früher oder ſpäter das ihm vorſchwebende Ziel
ſeiner geheimen Wünſche und Hoffnungen zu erreichen

Ohne eitel zu ſein war er ſich ſeiner perſönlichen Vorzüge
bewußt und kannte aus eigener reicher Erfahrung hinlängli
alle Mittel und Wege um den Frauen zu gefallen und die
Da en Herzen zu erobern wenn er es ernſtlich darauf
anlegte

Vor allem ſuchte er zu dieſem Zweck von Walther und
deſſen mit Armgard befreundeter Schweſter Näheres über den
Chargkter die Anſchauungen Neigungen und Gewohnheiten
der Komteſſe zu erfahren was ihm bei der Harmloſigkeit und
Argloſigkeit beider auch leicht gelang Die dabei gemachte
Entdeckung daß der Freund ſeine Schülerin liebte konnten
Leo nicht in ſeinen Plänen ſtören da er in dieſem Punkte ein
weites Gewiſſen hatte und in der Liebe jede Täuſchung und
Liſt für erlaubt hielt

Von ſolchen Träumen und Gedanken erfüllt erwartete der
Aſſeſſor mit Ungeduld den Augenblick wo er Armgard ſehen
und kennen lernen ſollte feſt entſchloſſen mit dem ganzen
Aufgebot ſeiner angeborenen Liebenswürdigkeit die Eroberung
der ſo begehrenswerthen jungen Dame zu machen und den

goldenen Schatz zu heben Fortſ folgt
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fanden und verließ hierauf den

Publikum hatte i NeWehr das Wagniß VDel Valle s ſei die Ausführung einer hohen in Fowgoit 7 Gd do in

irthe ſind zur Bekämpfung der Hamſterder hieſigen e Hamſter aus der Separationskaſſe be
plagenlden bisher wurden mehr als 10,000 Stück dieſer Thiere

Dez Jn geſtriger Sitzung der Stadtv Staßfurtgſerſain mlung war der wichtigſte Punkt die
verord es Planes zum Um bezw Neubau des RathVorlage eber die Vedürfnißfrage herrſchte keine Meinungs

i c enheit nur über die Frage der Platzwahl wichen die Anie b Die Vorlage wurde ſchließlich einem gemiſchten Aus
chten von 9 Mitgliedern überwieſen Jn einem Gaſthauſe in

W hnhoſſtraße hier wurde am Montag abend eine ſozial
der Srratiß Verſammlung von etwa 40 Perſonen indematge ter frühere Reichstagsabgeordnete Heine Halberſtadt lief

weſend war durch die Polizei aufgehoben
an gölleda 7 Dez Wegen eines Formfehlers bei der jüngſt

ſtattgechabten Bürger meiſterwahl das Gehalt war nichtPwheſtellt findet auf Anordnung der Regierung eine anderweite

e tatt Der zum Bürgermeiſter gewählte SparkaſſenSaenr Neumann hat die Annahme einer Wiederwahl ab
nte Erfurt 7 Dez Jn eng Verſammlung des Vereins

für die Geſchichte und Alterthumskunde von Erfurt
ſprach u a Hr D med Zſchieſche über den Grabfund aus
der Zeit der Völkerwanderung bei Viſchleben Gelegentlich
eines Hausbaues bei dieſem gothaiſchen Orte war man in dieſem
Sommer auf mehrere Grabſtätten in denen ſich außer Skeletten
ne Menge Urnen Schnallen und Waffen aus der Zeit der

Völkerwanderung befanden geſtoßen

Bitterfeld 8 Dez Von einem ſchweren Unglücksfall
iſt aus Greppin zu berichten Dem Gutsbeſitzer Bär daſelbſt
gingen als er vom Felde nachhauſe zurückkehren wollte die
pferde durch und waren trotz aller Anſtrengungen nicht zu
halten Die auf dem Wagen befindliche Dienſtniagd Pauline
Schmidt aus Bitterfeld verſuchte ſich durch einen Sprung vom
Wagen zu retten kam aber dabei ſo unglücklich zu Falle daß ſie
bald darauf infolge innerer Verletzungen ſtarb Auch der Geſchirr
führer wurde vom Wagen geſchleudert und von einem Rade
über ein Bein gefahren

r Altenburg 6 Dez Scharlach Diphtheritis und
Keuchhuſten fordern jetzt wieder viele Opfer Die vierte
Klaſſe der Vorſchule hieſiger Realſchule mußte weil von
28 Schülern 12 den Keuchhuſten haben bis auf weiteres ge
ſchloſſen werden Der unter Leitung des Kantors Franke
ſtehende alten burgiſche Kirchenchor trat am Freitag in
der Alberthalle des Kryſtallpalaſtes zu Leipzig auf
So viel Beifall das Publikum quch ſpendete ſo wenig
anerkennend ſpricht ſich die leipziger Preſſe über die
Leiſtungen aus Wenn man an die Vorführungen eines Chores
wie des der Thomaner gewöhnt iſt dann mag es ſchon ſein
daß ein unter weniger günſtigen Verhältniſſen ſtehendes Chor
abfällt Eine merkwürdige Beute hat ſich in der Nacht zuin
2 d ein Dieb aus dem Schaukaſten eines hieſigen Chirurgen
und Zahntechnikers erwählt Der Kaſten war nur durch
eine große Glasſcheibe verſchloſſen die der Dieb eindrückte und
die im Kaſten befindlichen zahntechniſchen Gegenſtände entwendete
Unter denſelben befand ſich auch ein in Gold gefaßtes Gebiß im
Werthe von etwa 120 M Von dem Diebe den wahrſcheinlich
weniger die Zähne als das Gold angelockt hatte hat man noch
keine Spur

bs Eisfeld 5 Dez Die Typhus Epidemie in
Schwarzenbrunn iſt leider immer noch im Zunehmen be
griffen Seit dem 5 Okt ſind insgeſammt 159 Perſonen an
Typhus erkrankt wovon 3 Fälle auf Heubach 7 Fälle auf Eis
feld 23 auf Sachſendorf und 126 auf Schwärzenbrunn kommen
Hiervon ſind 19 geſtorben Genefen ſind ungefähr 30 ſo daß
immer noch 110 ſich in ärztlicher Behandlung finden Jn Eis
feld iſt kein Typhuskranker mehr in ärztlicher Behandlung Trotz
der umfangreichſten Vorbengungsmittel konnte der Krankheit bis
jetzt noch nicht Einhalt gethan werden Es iſt der Antrag geſtellt
worden die Betten im Kreiskrankenhanſe zu vermehren nach
Meiningen können nur die leicht Erkrankten gebracht werden bei
denen noch keine Anſteckung zu befürchten iſt und eine geſchulte
Krankenpflegerin nach Schwarzenbrunn zu ſenden um die Aerzte
zu unterſtützen Vonſeiten Sr Hoheit ſind 400 M bewilligt
vom herzogl Staatsminiſterium 650 vom Kreis 400 M zur
Verfügung geſtellt worden Dieſe Beträge ſowie die Gaben
einiger Wohlthäter ſind faſt verbraucht da in der That von den
159 Patienten etwa 130 unterſtützungsbedürftig ſind und auch

Unterſtützung empfangen Jn den bedrängten Ortſchaften ruht
faſt jedes Geſchäft und es iſt zu wünſchen daß die Krankheit zum
Stillſtand kommt

Jn Sachſen macht ſich gegenwärtig ein nicht unerheblicher
Mangel an Volksſchullehrern bemertkbar ſodaß in letzter
Zeit wiederholt ältere Seminariſten mit der Vertretung erkraukter
Lehrer betraut werden mußten Dem Vernehmen nach wird die

Staatsregierung infolgedeſſen noch in dieſer Landtagsſitzung die
Begründung eines oder möglicherweiſe zweier neuer
Seminarien beantragen

Vermiſchtes
lJn der Sternwarte Der verſtorbene Direktor der

göttinger Sternwarte Prof Klinkerſues erhielt eines Tages den
Beſuch einer hochſtehenden jungen Dame die ſammt ihrem Gefolge
ekommen war um ſich durch den großen Aſtronomen die
under des Sternhimmels erklären zu laſſen Das große

Teleſkop war gerade auf das Sternbild des Stieres eingerichtet
deſſen Auge in dem bekannten ſchönen röthlichen Lichte erſtrahlte
Die junge Dame betrachtete entzückt den hellleuchtenden Stern
und geruhte dann ſich nach dem Namen deſſelben zu erkundigen
Aldebaran war die Antwort Und wie weit iſt dieſer Stern

wohl von uns entfernt Sechs bis ſieben Lichtjahre Licht
ahre was bedeutet das mein lieber Herr Profeſſor forſchte
ie ſchöne Beſucherin weiter Es wird Jhnen bekannt ſein

meine Gnädigſte, entgegnete der Gelehrte nicht ohne einen
leichten Anflug von Jronie daß der Lichtſtrahl in einer Sekunde
42,000 Meilen durchläuft Die hohe Frageſtellerin nickte
bejahend Wenn man nun die Zahl der Sekunden eines Jahres
nebenbei etwas mehr als 31 Millionen mit dieſen 42,000 Meilen
multiplizirt ſo erhält man die Entfernung die wir um nicht
immer mit den ungeheueren Zahlen operiren zu müſſen durch den
Ausdruck Lichtjahr bezeichnen Ach da wundert mich aber nur
eins mein lieber Herr Profeſſor wie Sie nämlich bei dieſen
immerhin nicht unheträchtlichen Entfernungen ſo leicht die Namen
der Sternbilder herausbekommen 12

Die Gräfin Erbach Schweſter des Prinzen Alexander
von Battenberg welche zum Ehrenmitglied des Rothen Kreuzes
gewählt worden war lehnte wie aus Soſia berichtet wird tele
graphiſch die Annahme dieſer Würde ab

Jm Löwenkäfig Jn Florenz näherte ſich vor einigen
Tagen während einer orſtellung in der Menagerie Blanc der
Schriftſteller Del Valle einer der Auffinder der Ueberreſte der

niedergemetzelten Expedition Porro plötzlich in Begleitung eines
Löwenwärters dem Käfig der Löwen und machte Anſtalten den
elben zu betreten Zwei anweſende Wachleute wollten dieſes

eginnen verhindern
efertigt und als dieſelben Gewalt brauchen wollten hatte ſich
ie Thür bereits hinter ihm geſchloſſen Del Valle blieb einige

Minuten in Geſellſchaft des Wärters im Käſig woſelbſt ſich
nebſt mehreren dreſſirten auch zwei noch ganz wilde Löwen be

0 äfig Draußen wurde er nebſtdem ihn begleitenden Wärter x und feſtgenommen Das
indeſſen den Saal eiligſt verlaſſen Man be

wurden von Del Valle jedoch derb ab ver

Der Münzendiebſtahl in Athen dürfte für das
beſtohlene Muſeum glimpflich verlaufen Auf dem Zollamte in
Canea fand man vor einigen Tagen nämlich eine große Kiſte verdächtig die an einen gewiſſen Vyzan Sakabi in Apokarona ge
richtet war Auf die Zumuthung hin daß die Kiſte geöffnet
werden müſſe machte ſich der Empfänger aus dem Staube und

füllt Den Leiter des athenienſiſchen Muſeums Hrn Poſtolakas
hat mittlerweile vor Aufregung der Schlag getroffen

t Geſcheitert Die letzte in London eingegangene auſtra
liſche Poſt bringt die Nachricht daß der Dampfer Cheviot auf
der Fahrt von Melbourne nach Sydney unweit Melbourne vor
einigen Wochen während eines Orkaus geſcheitert iſt Das Schiff
ief auf ein Felſenriff auf und der Sturm wehte ſo heftig daßſich kein Rettüngsboot nähern konnte Von den 60 Perſonen an

Bord wurden nux 24 gerettet
Gegen Geheimmittel Das berliner Polizei Präſi

dium hat eine Liſte derjenigen Arzueimittel Geheimmitteh zu

Polizeiverbot vom 30 Juni
darf Das Verzeichniß i

Ein arger

J entſprechend nicht erfolgen
ziemlich umfangreich

räuberiſcher Ueberfall fand am
mit Meſſern und Revolvern bewaffnete Perſonen in den Laden
einer Wittwe Zunächſt drehten die Strolche das Gas aus
ſtürzten ſich dann auf die alte Frau würgten dieſelbe und einer
brachte ihr mit einem Meſſer einen Stich an der Stirn bei Auf
ihr Hilferufen hatten ſich mehrere Perſonen vor dem Laden ein

efunden Durch zwei Revolverſchüſſe verſcheuchte einer der
äuber die Menge und die Räuber entkamen Dem Polizei

Inſpektor gelang es aber noch in derſelben Nacht die Räuber in
der Perſon der Gebrüder Wisniewski welche ſich im Alter von
17 15 14 und 13 Jahren befinden zu ermitteln Sie haben
bereits ein offenes Geſtändniß abgelegt und ſind außerdem noch
geſtändig einem Bäcker die Ladenkaſſe geſtohlen zu haben Als
das Ladenmädchen ſie verfolgte feuerte einer der Strolche einen
Revolverſchuß auf das Mädchen ab

Perſonalnachrichten Jn Stuttgart iſt am 6 Dez
Prof Kurtz von der Techniſchen Hochſchule geſtorben Kurtz iſt
1817 in Stuttgart geboren er lernte in der Gewerbe und Knunſt
ſchule und war dann mehrere Jahre in Wien München und
Jtalien Schon 1848 wurde er erſt proviſoriſch ſeit 1851 definitiv
W r sr für das Fach des Zeichnens am Polytechnikum au
geſtellt

en s 22

Vereine und Verfarnnmlengen
Berlin 7 Dez Die Genoſſenſchaft deutſcher

Bühnenangehöriger trat heute in Klubhauſe zu ihrer
16 Delegirten Verſammlung unter dem Vorſitz des
Hof Opernſänger Betz zuſammen Die Mitgliederzahl iſt von
2973 auf 2977 geſtiegen davon 2260 Herren 717 Damen Die

Finnahme etruge 05 8 i orfahr ätEinnahmen betrugen 10,050 M mehr als im Vorjahre nämlich
317,948 M Die Ausgaben überſtiegen die im Jahre 1886 um
21,290 ſie betrugen 157,100 M Das Vermögen hat ſich
von 3,385,671 M auf 3,553,085 M vermehrt wovon 3,285,600 M
hypothekariſch angelegt ſind Da die Zahl der Penſionäre 575
beträgt ſo läßt ſich bei den zur Dispoſition ſtehenden Mitteln
nicht länger die Penſion in der bisherigen Höhe feſthalten wenn

e

nicht außerordentliche Hilfsquellen eröffnet werden in dieſer Be
ziehung gab der bald nach Eröffnung der Verſammlung erſchienene

Generalintendant Graf Hochberg die erfreuliche Ver
ſicherung daß die Prinzeſſin Wilhelm bereit ſei das
Protektorat für eine größere Veranſtaltung der Genoſſenſchaft
zu wohlthätigen Zwecken zu übernehmen Dem Generalintendant
verſicherte die Verſammlung ſeiner warmen Sympathien und ſeiner
Bereitwilligkeit die Zwecke der Genoſſenſchaft zu fördern er
wurde von der Verſammlung mit einem dreimaligen Hoch ver
abſchiedet

Waaren und Produktenberichte
Des katholiſchen Fetertags wegen ſind am 8 d an ver

en Plätzen die Börſen bezw Marktberichte ausge
fallen

Zucker

Magdeburger Börſe

7 Dez 8 Deze M MKryſtallzucker I S SKryſtallzucker E SKornzucer 969 S SKornz Rend 929 24 20 24 85 24 00 24 15
Rendement 889 23 25 23 45 22 95 23 30

do Rend 750 20 00 21 10 19 80 21 00
Tendenz am 8 Dez Nach geſtr ſlauem Markt heute etw beſſer

7 Dez 8 Dezn Brodraffinade 29 25 M 29 25 M
ein Brodraſſfinade 29 00 29 00Gem Rafſinade 28 00 28 59 28 00 28 50
Gem Melis I 27 25 27 50 eTendenz am 8 Dez Sehr feſt

Magdeburger Börſe vom 8 Dez
Rohzucker J Produkt
Tranuſito f a B Hamburg

Dez 15 30 35 bez 15,27 15,30 Jan 15,40 45 bez u
G 15 50 Br Jan März 15,70 75 60 bez 15 70 Br 15,621 FebrMärz 15 70 bez 15 75 Br 15,65 März Mai 16 15 85 bez Br

April Mai bez 15,90 Br 15,85 G
Tendenz Schwankend Schluß behauptet

Die Aelteſten der Kanfmaunſchaft
Paris 8 Dez Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 39 75 à 40,25

Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 gr pr Dez 43 75 per Jan 44 00
pr Jan April 44 30 per März Jnni 44 75

London 8 Dez Telegr 9690 Javazucker 162 ruhig Rüben
Rohzucker 15/ ſtetig Centrifugal Cnba

Antwerpen 7 Dez Rübenzucker Sofort 37 75 Fres Dez 38 75
bis Fres Jan April 39 50 Francs

New York 7 Dez Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5
Kaffee

Hamburg 8 Dez Kaffee ruhig feſt Umſatz Sack
HKamburg 8 Dez vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per März 73/2 do per Mai 73/2 do per Sept 70 Ruhig
Hamburg S8 n nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santosper März 74 do per Mai 74 do per Sept 707

Havre 8 Vorm 8 i 30 M eZiegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit Points Hauſſe Riodec Santos 4000 B Recettes für r
Havre 8 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt per Nov

e t e hen van e Aug 188s 9000 der Dez 86 0
ril per Mai Ruhigh Rio de Janeiro 7 Dez Kafſeezufuhr in Rio während der Woche 38,000

Rektifizirter Vorrath in Rio 80,000 Ausſuhr nach den Verein Staaten 56,000
do nach der Elbe 000 nach Trieſt do nach dem übrigen Europa16,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Zelegianimn 88 000 Sack Preis von

ord firſt 6950 Wege auf London 23 Ruhig
New York 7 Dez Telegr Kaffee Fair Rio 18 do Rio Nr 7

low ordinary per Jan 14 8b do do per März 14 75
Petrolenm

Berlin 8 Dez Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard whlte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Locoper dieſen Monat per Dez Jan per Jan gebr
br März
Stettin 8 Dez Loco 12,25

Hamburg 8 W Petroleum loco matt Stand white loco 7,40
Br 7,20 Gd pr Jan e 6,75 Gd
Se g I men 8 Dez Schiußbericht Standard white loco 7,15 Br

eigend

Antwerpen 8 Dez Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Tyweiß loco ca bez 175 Br e 5 bez Br pr Seht
16 bez 17 Br pr St bez 17 Br RuhigNew York Dez in geht Petroleum 70 Abel
York

iladelphia 7 Gd Rohes leum in New

bei Eröffnen der Kiſte fand ſich dieſelbe mit antiken Münzen ge g

ſammengeſtellt deren e durch die Zeitungen dem Le

Montag abend in Bromberg ſtatt Gegen 9 Uhr drangen vier

legramm von Peimann

3

Berliner Börſe vom 8 Dezember
Deutſche n ausländiſche

49 Dentſche Reichdanl

3i do O
2

3 e taats Sch Sch
Präm Anleihe 1855

3 do do
400 Sächſ Rentenbr

Zt

3 do V do

50/9 Ruſſ BodenKred

Hof do Centr Bd f
Oeſt PapierRenute
do Silber Rente

490 Oeſt Gold Rente

490 Ung Gold Rente

Galiz Karl Lundw
Gotthardbahn
Kronbr Rudolfbahn

Mecklenburg

Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn
u Südweſtbahn
S Berlin Dresden

Warienb Lrlawka

Eifenbahn Priovritüts Akt
Obligationen

Verſchiedene 49 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols
3 Brg Märk III

do V4

4 do VII4 do VIII4 do I4 do Nordbahn4 Berlin Anhalt C

4 Berlin Hamb III kv
4 BerlinStettin gar
4 Braunſchw Eiſenb

4 Köln Minden IV
VI

Jtalieniſche Rente 96
3/2 Halleſche Stadt Anl 99,40 G
3 Kopenh Stadt Anl 95,75 G

Jonds
u Stagitspapiere

106,90 G
109,10 63z

4 Preuß Konſ St Anl 100,60
do 100,25 bzB

100,29 z
146,10

490 Loſch Centr Pſöbr 102,00 bz

gbſhſtl Cent PfebrZoh Ldſchftl Centr Pfobr 87,70 b

u h 10420 64 Suche rn h 101,50 G
0S Goth Pr Pfobr t ab 18153

Goth Pr r I ab 30 bz
31 do do II ab 101,40 bz
3 do III rzb d110ab 96,90 bzG
3 do IV rzb a110ab 96,90 65G

ab 90,30 G
59 Pr Ctrb Pfob 110 rz 116,50 G

do 100rz 102,90 bz
5 Pr Hyp B VI 100rz 110,40 G
49 do div Ser 100 rz 101,80 bzG
49 Südd Boden Kredit 101,50
49 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG

do Meiningen 101,80 G
it 91,90
Pf 73,75 B

6 New ork Stadt Anl 129,40 G

59 Ungar Papier Reute 68,00 bzG

Llo Liſſab Stadt Anl 76,75 bzG
Römiſche do 97,90 bz
5 Rumänier 109,70 bz
5 Ruſſ Eugl 1872 92,40 b
5 Ruſſ Aul 1877 99,99 bzS e 1 78,70 Gx 1884 92,10 bzOrientAnl II 52,90 bzG

5 III 53,80 vz6 Rnſſ GoldRente 1883 106,80 636

Jn und ausl Eifenb Stamm
t Stamm Srior Aktien

AachenMaſtricht 48,10 bzG
Berlin Dresden 21,50 G
Buſchtiehrader Lit B 88,20 bz

82,10 bzG

7325 bzG

MainzLudwigshafen 97,80 bz
Marienburg Mlawka 46,75 bz

131,80 bz

65,00 bzv
56,50 bz

10620 bz6

ca Oſtpr Südbahn 106,30 G
J Saalbahn 104,50 6
S Weimar Gera 83,90 bz

ien und

99,70 bzG
102,80 G
103,20 bzB
103,20 bB

103,00 bzB
102,80 65

4 Berlin Dresden gr 100,20 V

4 Brsl Schw Frb K 102,50 bz
108,80 65

Oberſchl Em v 79 104 10 6
60 1078

4 Rechte OderUfer 102,50 b
4 Thüringer VI
4 Böhmiſche Nordb Gold 109,00 bz
5 DuxVBodenb II 84,75 b

5 do III4 Gal Karl Ludw
5 KaſchauOderberg

do Gold 102,10 G
d
ronpri Rudolf Prior 73,40 bz
do Sälztg Gold 4/ do 100,20

4 Lemb Czernow ſt fr
3 Oeſt Frz Stv alte 3098,75 bz
3 do 18743 do Ergänzung 376,25 bz
4 do Goldprior 99,50 b
3 do v 1885 376,40 156
5 Oeſterr Nordweſtb 84,90 bz
3 Südoſt Bahn Linb 291,00 b5G
5 do Obl 101,00 b5 Ungariſche Nordoſtb
53 do Gold 101,75 B

5 do Oſtbahn I Em 76,50 G
5 do do II Em 105,80 bz
5 CharkowAzow 91,90 G
4 JwangorDombrow 88,30 bz
5 KozlowWoroneſch 90,00 B5 Kursk Kiew JMoscoKurst 40 Prior 78,60 G
4 MoscoRjäſan 87,59 bzG
5 do Srinolenst 90,50 b G
4 RjäſanKozlow 81,10 656
4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,50 G
5 SchujaJwanowo 89,76 bz
4 Südweſtdahn 77,30 G
5 Warſchau Wien IV 100,00 G

5 do V 100,00 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl
3 Trauskautaſiſche Eſb Obl 62,80 G

Bank und Jnduſtrie Aktien
AachenDiskonto 106,30 G
Berliner Handels Geſ 152,90 b
Darmſtädter Bank 137,10 G
DiskontoKommandit
Deutſche Bank 161,90 b
do Genoſſenſchaftsbank 124,50 Bdo Hyp Verinyooe 102,60 G
do do Meiningen 40 96,75 b

Dresdener Bank 125,10 bzG

290,50 bzG

Leipziger KreditAnſtalt 174,75 G
Magdeb Privatbant 114,00 G
Mitteldeutſche Kred Bank 94,30 bzG
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 134,00 BSächſiſche Bank 109,50 bz
Schleſ BankVerein 110,50 b
Weimariſche Bank 51,25 bzG
Admiralsgartenbad Akt 118,25 G
Cröllwitzer Papierfabrik 158,00 B
Deſſauer Gas 169,50 G
Eilenburg Kattun 87,90 G
Halleſche Maſchinen 217,50 G
eipgiger Brauerei Riebeck 291,00 636

Laurabütte 92,75 65Phönix Bergwerk Lit A 84,10 656G
do do B 25,50 bz6Dortmunder Union St Pr 69,00 b

Bochumer Gußſtahl 136,60 bz
Hörd Hütt V könv 54,90 bzG
Glauziger Zucker 87,50 b
Körbisdorfer Zucker 102,00 bzG
Sächſ Th Br V St A 130,00 G

do St PriorSüchſ Maſch n 121,00 G
do Stickmaſchinen 96,25 G

Zeitzer Maſchinen 211,00 b
Werhfel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,40 b
Bruſſ Antw 100 fl 8 T 80,35 b
London 1 Lſtrl 9 T 20,35 65
Paris 100 fr 8 T 80,49 bBWien öſt W 100 fl 8 T 161,20 b
Petersb 100 S R 3 W 177,20 v

BVank Diskonto

do do VII d 3 Berlin Wechſel 3 Lombard Zu u 4
4 Mgd Halberſt 1865 Amſterd 21/ Brüſſel 31/ London4 e do 1873 10270 B Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
7 Le zig T J Gold Silber und Bankuoten
3 do Wittenberge 92,00 b Sovereigns
4 Mainz Ludw g k Engl Banknoten 29,37 632 do 1878 konv 102,80 G 20FrancsStücke 16,125 bz
4 do 1874 Dollars4 Niederſchl Märk I 102,60 G Jmperials31/ Oberſchl K gr 99,20 5 Franz Banknoten 8055 63
a do 49 Lit H gr 102,75 ba Heſterr do 161,25 bz
4 do Em v 73 Kuß do 178 55 bo

Leipziger Vörſe vom 8 Dezember

K I Sä M Zf Kgl Sächf Thlrn er h 8338 o 70 bz 4 Mansf Gw 1882 500 101,25 G

3 do 1600 90,70 65 A do 105,003 do 500 991,10 42 do 1879 103,50 GThlr 5 doEm 1875 103,50 G3Staatsanl 18551 100 95,25 P 2 Lpz Stadtohl1884 105,09 G
490 do 1847 500 1101,60 G do 1876 105,00 P40 do 1870 100 104,25 G Altb Landobl 101,59 G4 do 67 ab59 500 104,25G do do 104,420 G
3i Landrentenbr 500 99,30 G

Div Eiſenb St Akt DivBoe 180,00 0 Körbisd Zucerfabr 102,00 bzG
15 AuſſigTep itz 270,90 G 32/ Leipz Baubank 74,00 G
6/,Böhm b 59 116,00 P 18 do Kammgarnſp 215,00 Gn Lit A 121,00 G 112/,Lpz Malzf Schkeud 197,00 P

5 do B 88,50 bzG 7 h mgarnſp9 Dux Bodenbach 128,00 P Solbrig 102,00 bz
5 Frz Joſ B 5009 6 chſHartmann 123,50 P

eng so e 208,50 G2Serent it A 1300 ß Thür h Brheg
2d 7 S Thür Br V St sank u Kred A z de t r 128

h Aus D er eSe

5 tb rs do Hdls u Krd 2 J v an
Bank 32,50Verein 101,50 G 3 86,75Veſasg ineWeimar Bank neue l Eiſ P Obl

114,00 G ha Se 5aku Br u 2 Sehm Rordbahn soStamm Prior 5 do do 100,25ſchtiehr Ndw 85,50 G
Werkz M 5 Enm 1871 85,80 Gbr Zimmerm 72,50 G 5 do 1872 85,50Cröllw Papierfabr 156,00 G 42 do Gold 104,50 bzG
S r 106,00 G 5 Dux Bodenbach 85,50Rattm 58,00 P 5 do Em 1871 85,40

Zu e e L cheſcſacher du a a GrazKöw 102,00 G 5 n ten u 722 8065

w u 5 ſchauOde 81,7567,00 z 4 Prag Dux Go 99,70ßenB 127,00 9 do Gold 108,00
Geſ Akt 71,75 G 5 Prag Turxnan 89 ,50

e 2



Sviritns Vreslan S Roggen per Dez Jatt 113,00 per AprilMal 123,00 Fahrwaſſertiefen der Saale2 0 per MaiJuni 126h h ehe et h Hamburg 8 Dez Wetlzen loco ruhig holſteintſcher loco 162 00 bis Am 6 Dezhen reis M Loco mit Faß ohne Faß 969 dez per 166,00 Roggen loco ruhig medlendurgiſcher loco neuer 122,9 bis 128,00 20 m bei der Hennenbrücke 15 m zw rn Schkopau v
Aen Mon 96 5 b da vie 96 3 per Sgr 96 bis 904 bez a e e alte w ſet per Dez m Wir n Selttz b d e nbghnert de

il Mai 95 7 8 bez r ollſchügfall W e emSie ver tö0 n a Weh S h e a W vo 2278 ver S 22 80 re 23 10 per MärzJuni 38 60 Roggen 23 m bei Alsleben i d Schleuſe
ig perBarits 8 Dez abends Telegr Weizen W per Dez 22 75

ohne Fa r wa Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß per Jan 22,80 per Jan April 23 10 per März Juni 23 60 m bei Wispitz km 4
l W 7 eSichny Srhiine an o e rbrau AprilMai 50,9 51,1 50 9 ar n a ſen htnhvericht Weizen ftill Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe

MaiJuni bez Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe r Steinflügge Km 5 20 m bei Trabitz km 11a 3 S i 20 ded unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen a a 5 s e r Se7 i ver Mai 135 1 m m der Steiwzegse km 5 14
r den Lieferungshandel in Spiritus 7 T er Mai 108 9Magdeburg 8 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß New York 7 Des Telegr Rother Winterweizen loco D 90 rivaffertiefen der Unſitrut47 70 4810 M bei do 32,60 e Eleuerufſchieg C er Nob D 90 per Dez D i per Mai D Sobrw r

Die er e e 95 C Am 5 DezMagdeburg 8 Dez Hermann Walther rtoffelſpir eſter 88 m bei NißmitzLoco ohne Fet r a 6 e m be e Sterer Serſaatea Oeie Fetwaaren J witaufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An Berlin 8 Dez Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gel i Winter Am 6 Dezgebot Sommerraßs Winterrübiſen Sommervübſen 00 m zwiſchen Wendelſtein und Nebra bei Memleben
Leipzig 8 Dez Sptritus per 10,000 12 ohne Faß loco verſt 96 80 M Rüböl per 100 kg mit Faß Term höher Gekündigt 000 Ctr

70er 33,00 loco 50er 48,89 G Niedriger Kündigungspreis 409 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco 58Stettin 8 Dez Spiritus behauptet loco ohne Faß 95 20 do mit 50 ohne Faß per dieſen Monat 48 7 bis 49 1 per Dez Jan 48,7 bis Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
D Kouſumſieuer 47,40 do mit 70 M Konſnumſteuer 31,80 per Dez Jan 49 1 per Jan Febr per April Mai 49,1 bis 49 6 bez per Mai Am 6 De
95,00 per April Mai 99 Juni 49 4 bis 498 bez per JuniJuli bez Leinöl per 100 kg Am 6 Bez00

Breslau 8 Dez Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsad loco Lieferung Sächſifche Grenze bis Torgane e e S e e Arm Wai 49 00 70 M Mat in 8 Dez Rüböl unveränd pr Dez Jan 48,20 per April i 30 m Paußnitzer Wer kin 125 r m km 1433
rbrau n pe Dez 31,00 per April Mai 33 20 28 d 20 mm bei Plot m 129 4 25 mm bei Mehderitzſch 148 2Hamburg 8 Dez Spiritus matt per Dez 24/ Br per Dez Breslau 8 Dez Rüböl per Dez Jan 50 00 M per April Mai 130 m Die t Stehla km 135 7 122m b Torg Chanſſerbr km

Jan 24 Br per Jan Febr 24/ Br AprilMat 24/ Br 50 00 M 180m bei Ammelgotwitz km 1869 b voParis 8 Dez nachm Telegr Spirüus behanptet per Dez 45 75 Hamburg S Dez Küböl guhig leeg d0 ehe r
per Jan 46 25 per Jan April 47 00 per Mat Aug 18 00 Paris 8 Dez nachm Telegr Rüböl ruhig per Dez 57,50 Dorgan 918 o8ere Anhariſche SponssParis 8 Dez abends Telegr Spiritus z ver Nov 46 00 per Fr 57,75 per Jan April 58,25 per MärzJuni 58 75 25 m bei Repitz km 156 4 22 m bei Bleddiner Fähre km 192
ver Dez 46 25 per Jan April 47 00 per Nai Aug 48 00 Faris 8 Des abends elegr Kubs ruhig per Nov 57,50 14 m bei Dommitzſch km 173 5 40 m unterh d Wittenb Br km 214

per Dez 57,75 per Jan April 58,25 per MärzJuni 58 75 20 m Pregtzſcher Fähre km 184 6Getreide i Pretſcher FähSerlt 7 De Pol Präſ We ter 17,00 17 00 ette 765 et gTelegr Schmalz Wilcox 7,80 do Fairbanks Lluhallifche GSibſtrecke
erlin 7 ol Präſ zen guter mitte do R rother16,00 16,00 geringer 15,00 15,50 Roggen guter 1200 1320 itlel 11,80 Hatſeufrachee 18 m bei der Vogeroder Fähre m 245 0

12,00 geringer 11,60 11,80 Gerſte gute 16,00 17,50 mittel 13,25 14,75 20 mm beim weißen Hauſe kam 248 0ringe 1030 12,00 Hafer guter 12,00 13,00 mittel 11,10 11,60 geringer Berlin 7 Dez r en Erbſen gelbe zum Kochen 20 20 05 m bei Rietzmeck km 2705
,70 10,20 Spetſebohnen weiße 24 40 M Linſen 30 60 M per 100 K untere Anhaltiſche Grenze bis SaalemünduungBerlin 8 Dez Amtl Weizen per 1000 kg Loco ſtill Termine Berlin S Dez Amtl Mais per 1000 kg Loco ſeſt Termine 55 m bei Breitenhagen km 285 3n e e h u Sche Meru e e e e r 2 e e Wer See m e e e rer GSaglenmndung bis Magdeburgre 0 Loco nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 150 126 M n Qual per die on per Dez Jan 5 verper dieſ Monat und per Dez Jan 159,00 169,75 159 5 bez per Jan per Jan Febr per Aprik Mai 121 0 per MaiJuni 45 m bei Varby km 29823 80 m Weſterh Fähr Weſtſ Km 3180
br Wer v e e ſlay Tore r üg c 12 r 1000 Kg Kochwaare 140 200 M Futterwagre 116 123 M nach 75 m r grkoe lintsſ Fahrj 1 e e rn 318 5

izen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1 g OQualitä um 293 30 m i Grahl b Buchau km 3229Loco ſtill Fel t Kündigungspr M Loco s in M nach New York 7 Dez Telegr Mais New 63 60 m Schiſfsm b Frohſe Km 312 0 50 m i lintsſ Fahrj d a Eiſen
Qual n Kieferungsgnalität 162 0 per dieſen Monat Vanmwonte 70 m Dachenberg unterh Frohſe bahnbrücke Km 325 5

dez bez Jan Febr bez t 3151000 S z Des ihge ſt Cecind 500 t eng Liverpool 8 Dez Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth m gr8
r 1300 e Loco 116 bis 122 M nach Quolit Durchſchnitispr maßiſcher Untſatz 12900 B Sietig Tagesimport 4000 e r Sble Kangr
ieferungsgualität 119,5 M inl guter frei Bühle 118,0 119,0 ab Vahn Liverpool 8 Dez Vorm 12 Uhr 20 M Telegr Baumwoſe 72 m Raddeldaddel Km 336

per dieſen Monat per Dez Jan 120 118 75 bez per Jan Febr 1888 Umſatz 12000 B dav für Spekulation u Exp 2000 B Amerikaner feſt Jhle Kanal bis Habelinndung
t bez per April i 126 00 126,25 126 00 bez Gerſte per 1000 Surats ſtetig F Niddl amerikaniſche Lieferung Dez 52/6 Käuferpreis Dez 50 m b d Kehnert ſch gr W km 390 5 35 m bei Storkau m 305 0
Fo Flan Große und kleine 105 bis 175 B nach Qual Hafer per Jan 52 Käuferpreis Jan Febr 5 e do Febr März 527 K März m am Poltenberg km 368 5 50 m bei Roſenhof km 414
1 Kg Loco wen Kauſl Termine höher Gekünd 260 t Kündigungs April 52 Küäuf April Mai 5 Käuf Mai Junt 5 Käuf Juni 55 m oberh Bitttauerbragg krn 372 5 1160 mm bei Färverhol km 418 5

e e e e e e ehe alen a henen een d enehre Ter d er 18is er s New Orleans 9 r S n New a do in 80 m Drehöffn d Br b Hemerten 30 m b d Toppel ſchen Gr km

bez ſchleſ bez 104 Wagen bez Wi Dömitzabgel Kündigungsſch v 1 Dez verk per dieſen Mongt and per Metalle Kohle S tower Ewb wennerge 27 zu
Dez Jan 102 00 102 75 bez per Jan Febr 104,75 per April MNai 109,5 Breslau 8 D Tel Zink feſt 85 m am Gartower El h km 482 1 50 m am Weetſchower Gr km 499109,75 bez per MaiJuni 110 0 bez Glasgow s W Ken z Mixed numbers warrants 75 im bei Vietze Km 488 40 m am Brandles Werd km 502 7

e r r n m e i Dömit bis Sudemfndnngheuer i Glasgow 8 Dez Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers 7 i Strachau Km 517 8 60 m bei Kl Kühree h dakiernerße b I Landgerſte 120 128 Hafer 104 120 M war d v d n l Hitz kws523 5 n ein m dort
mſterdam Dez Telegr Bancazinn 93 t t u W2 an ſzn S Swtl Weizen 14,50 15,50 Roggen 11,50 London 7 Neob Linn 168 i Kuſſer 70 Lſtrl Zink 178 Sudemändung Bis Seebrmändung

2230 Gerſte 12,00 14,00 Hafer 11 00 W Lſtrl Blet engl 15 Lſtrl ſpaniſches 151/ Lſrrl 40 mm bei Barförde km 562 5 60 m bei Tesperhude Em 579 n17 5 tettin 8 Dez Weizer geſchäfts 156,00 bis 162,09 per Dez Jan London 7 Dez ChiliKupfer 70 Erſte Notirung Käuferpreis 160 m unterhakb Barförde km 565 75 m bei Marſchacht Kun 583 5 e
50 per April Mal 170,00 Roggen unberänd loco 110,00 bis 115,00 per New ork 6 Dez Zinn auſtr Nr 1 35 90 Doll Eiſen Nr 1 Colt 65 m oberh d Hohnſtorferbr Kin 568 5 65 m bei Drennhauſen km 591 5 t

Dez Jan 115,00 per April Mai 123,00 nes 21 28 D 65 m bei Avendorf km 576 165 m unterhalb Drage km 593 5 e

e e ehe e e eS üg e ahn S e ne inrzüglehate e r Das 9 e h Haus Ci Solzannetio i öst ve z e Lirca Süſtern zum größtend S r r hen 8 Gottesackergaſſe 2 bringt ſich in freundliche Erinnerung Es bittet nicht Theil Nutzholz ſoll d
u beſonders für Weihnachken denn ſeine Chriſtfeier iſt eine ſehr einfache im im Garten des Unterzeichneten FreiD Lchreibwaares uns eutagen hnhiichen Kreiſe aber e hat un Bunter we e Bedüefuiſſe im Garten des Un erzeichneten Frei

e S hänuslichen Kreiſe aber es hat im inter wie im Sommer viele Be ürfniſſe tag den 33 Dezember Vormittage
für ſeinen Haushalt um außer den 17 ſtändigen Hausgenoſſen auch die Gäſte z Uhr im in rder MädchenHerberge zu verſorgen Manche dankenswerthe Zuwendung hat e c n e e
es bisher in aller Stille empfangen So hofft es daß auch in dieſer Zeit Radewell den 7 Dezember 1887
welche die Hände für eigene und fremde Wünſche ſo gerne öffnet hier und da erranann Kudtoar
ein autes Herz daran denkt eine Liebesgabe für Küche oder Speiſekammer dem
MarthaHouſe zu reichen wo eine Mädchenſchaar ſich vorbereiten läßt um Fleiſcherei Berkauf
bald unſeren Hausfrauen gute Dienſte leiſten zu könnene Für jede Gabe wird herzlich dankbar en Das bierſelbſt dicht am Markt

e Die Hanésmutter und Der Vorſtand Mühlſtraße Nr 2 belegene Wohne Fran Hartte J Grüneiſen haus mit Zubehör in welchem ſeiteile der mer langen Jahren Fleiſcherei betriebenDen mancherlei Bitten zum Weihnachtsfeſt ſchließen auch wir uns an vird ſich aber auch zu jedem anderenmisehen Goläreder sehreibt gleich leicht anf glattem wiel e D rauf rankem Papier en ist be le und da ange e der chriſtlichen Herberge zur Heimath meiſtens Aen en en ſeiner guten Lagr

junge Handwerker eherbilliger wie jede andere Feder Man verlange Biusterfeder San Für dieſe bitten wir um abgelegte oder entbehrlich gewordene Kleidungs Donnerstag den 15 Dezbr ere m g n r ſtücke Wäſche Schuhwerk u per freundliche le Nüen dir an en Nachnittags 4 Uhr
r iree ne per a S her Unterzeichneten oder in der Herbergeſelbſt Mauergaſſe 6 abgeben zu laſſen im Gaſthofe zur Poſt hierſelbßar Fricke Albertz Schulz ebekert öffentlich meiſtbietend verkauft werdenSe Bei ärä Budeer Daher e Kein Dedingungen werden vor dem Termue

Inhaber Aug Zeiss Hoieferant bekannt gemacht können auch vorherSr Majestät des Königs von kalien und Ihrer Hoheit dere bei mir erfragt werdenHerzogin zu Anhalt Bernburg e Alsleben a/SBerlin V Frankfurt a H o aer Abtei en Föcamp FPrankreich Hasedoercis Amts Seeretair
Filialen Kew Vork Rochester Chieago London u gerichtl vereid Taxatore e VERITABIE u BENEDIODINE Gaſthofs Verpachtunge der Behedictiner Mönche e e e zuZwanugsverſte ige rung Vortrefflich tonisch den Appetit und die Verdauung Donnerstag den

r S VorinittaName W im h e Sure ln un D 3022 auf 37 n a vom 1 April 1888 auf 10 Jahre
J Tiſchlermeiſter ert Wilhelm Eduar agemann und S rt und iſtbi verdes Mechanikus Emanuel Gottfried Ednard Hagemann S alle a/S n t end Stelle meiſtbietend

e nerni et SS e c 5

eeeeeeeeeeeeEreeeeeges S

n h h rauf dass sichAMarques déposbes en Francs et à lEtranger S auf i pachtet werden
auf jed Flazchede Die Bedingungen werden vor deme

c
S e h

c d

eingetragene Auguſtaſtraße Nr 3 zu Halle a/S belegene Grundſtück Karten e
blatt 6 Parzelle 120 von 3 ar 73 qm beſtehend aus e e u ſie viereckigese Termin bekannt emacht und habena Wohnhaus mit abgeſondertem Stall und Hausgarten e e t auottomite Pachtliebhaber glei eitig ein zur Pachb Hintergebä de Wohnhaus eder Unterschrittee ung genügendes Verrnögen nachzuſoll c r S Albert Wilhelm Eduard Hagemann Sehr a r do Etiquette sondern auch weiſen
u Halle a/S Auguſtaſtraße Nr sei S gelW le Zeche a n r 3 zum Zwecke der Auseinanderſetzung unter Aer Genannten Her Heaehe 90 gesetateh engere Burs e m der Berlin

am I Februar 1888 Vormittags 10 Uhr r l Sa denvor dem unterzeichneten Gerichte an Gerichtsſtelle Kleme Steinſtraße Verkaufs von Nachahmnngen wird mit in ernstlich ge d
Nr 8 Zimmer Nr 31 zwangsweiſe verſteigert werden Srarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Vole Ein neues herrſchaftlich eingerichtetesS Grundſtück öjſt mit 1980 Wege Nuerenswerts zur Gebäude zen sondern auch hinsichtlich der far die Gesundheit zu be in W großen Dorfe

7 veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grund kfärchtenden Nachtheile Sei de en a t paſſend iuchblatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach Man findet den echten BENEBDICIIEB Liquweur bei Nachge e an er für 9500 4 bei der
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei ennten die sich sehriftlich verpflichtet haben Keine Nachahmung zu ver a u v Näh
Kleine St inſtroße Nr 8 Zimmer Nr 31 eingeſehen werden rin See See en 2 ghagne Grün e c äer Weißenfels

iejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen werden SoBube emer 2ke Otto Struvele oh aufgefordert vor Schluß des Verſteigerungstermins die ine be ver früher A Stolz A RKrantz Nacht Inh Jul Theod Grimmoe gr Scein Reſtauratisns Verkauf
fahrens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem uſchlag das Kaufgeld in etrase 11 4d on Frank in Mersehurg S Eine gut eingerichtete Reſtauration
Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt e mit S en aroßem TanzſaolDas Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird veizbarer egelbabn großen Geſell

am 2 Februar 1888 Vormittags 11 Uhr ſIaits tuben alles in gutem Zuſtandean Gerichtsſtelle Zimmer r 31 verklindet werden dor F für ere r e großen FabrikHalle a/S den 3 Dezember 1887 Doutsohen Coqnac Köln a ſo n war e eKöuigliches Amtsge richt Abth VII bei gleicher Güte billiger als französischer d h r a rhuzng zu
j t welche auf W übernehmen Briefligez Konrwiég Verkehr nur mit Wiederverkäufern n e eterreeche

h Co t wollen sich durch Nacnfrage in den n Sesehäſtoen Unt händl betBel nSsumen ten er Branche von der Güte und unbedingten Konkurrenz Unterhändler verbetenanntmachung fhigkeit unseres Coguacs überzeugen und auf unsere Etiquettes genan echten dh nut Verlangen telleg wir gern alte naenete Verra mit n EislebenAn der hieſigen Stadtſchule wird die II Elementarlehrerſtelle iſt ein großes ſchönes Haus in allwelche ein e Einkommen von 800 bis 900 Mark gewährt vacant Brosigs iſt ein äußerſt erfriſchendes helles Schmpſpulver beſt ſchäftsla t ar
J Lehrer und Lehrerinnen wollen Bewerbungsgeſuche ſofort an uns ein u ärztlich gegen und nervöſen Kopf aber ſof wer ereichen Der Antritt iſt zum I Jannar 1888 erwünſcht u enmtholüm ſchmerz empfohlen All Fabr Broſig Janfen Ag

Düben den 29 November 1887 Der Magiſtrat Zu haben in Apotheken c Niederlagen durch Plakate kenntlich dinon dieſer Zeitung unter igs
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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